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II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 564835-2023 - Competition
Germany-Elmshorn: Architectural, engineering and planning services
OJ S 180/2023 19/09/2023
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Kreis Pinneberg, Zentrale Vergabestelle
Postal address: Kurt-Wagener-Str. 11
Town: Elmshorn
NUTS code: DEF09 Pinneberg
Postal code: 25337
Country: Germany
E-mail: ZentraleVergabestelle@kreis-pinneberg.de
Telephone: +49 41214502-4583
Fax: +49 41214502-94583

:Internet address(es)
Main address: http://www.kreis-pinneberg.de/

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/919FA5EB-EF8E-
45E6-9F0E-1609E2975788
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.deutsche-
evergabe.de/dashboards/dashboard_off/919FA5EB-EF8E-45E6-9F0E-1609E2975788
Electronic communication requires the use of tools and devices that are not generally 
available. Unrestricted and full direct access to these tools and devices is possible, free of 
charge, at: https://www.deutsche-evergabe.de

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
12-KSP-23-257 Generalplaner für Sanierung/Umwandlung Kulturzentrum der Ernst-Paasch-
Halle Pinneberg
Reference number: 12-KSP-23-257

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/564835-2023
mailto:ZentraleVergabestelle@kreis-pinneberg.de?subject=TED
http://www.kreis-pinneberg.de/
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/919FA5EB-EF8E-45E6-9F0E-1609E2975788
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/919FA5EB-EF8E-45E6-9F0E-1609E2975788
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/919FA5EB-EF8E-45E6-9F0E-1609E2975788
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/919FA5EB-EF8E-45E6-9F0E-1609E2975788
https://www.deutsche-evergabe.de
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II.1.6.

II.1.5.

II.1.4.

II.1.3.

Main CPV code
71240000 Architectural, engineering and planning services

Type of contract
Services

Short description
Die Ernst-Paasch-Halle wurde 1891 im neugotischen Stil vom Pinneberger Industriellen 
Hermann Wuppermann errichtet und steht unter Denkmalschutz. Sie diente als Sporthalle der 
benachbarten Schule.
Mit Neubau der großen Sporthalle an der Johannes-Brahms-Schule endete die Nutzung als 
Sporthalle und die Ernst-Paasch-Halle wurde für kulturelle Veranstaltungen genutzt.
Da die Tragfähigkeit des Daches nicht gewährleistet werden kann, ist die Halle derzeit für 
Veranstaltungen gesperrt.
Jetzt soll die Halle in ein Kulturzentrum umgebaut werden. Die Förderung des Umbaus erfolgt 
über das Bundesprogramm “Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereich Sport, 
Jugend und Kultur”.

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
71320000 Engineering design services

Place of performance
NUTS code: DEF09 Pinneberg
Main site or place of performance: in den Vergabeunterlagen aufgeführt

Description of the procurement
Es sind Maßnahmen im Bereich Funktionalität, Barrierefreiheit, Brandschutz, Baukonstruktion, 
Bauphysik und Gebäudetechnik zu planen und durchzuführen. Das Gebäude steht unter 
Denkmalschutz. Alle Maßnahmen sind mit der Denkmalbehörde abzustimmen.
 
Lesen Sie die beigefügten Unterlagen bitte sorgfältig durch und nutzen Sie bei Unklarheiten 
die Möglichkeit, Bieterfragen zu stellen. Achten Sie insbesondere darauf, alle erforderlichen 
Angaben im Leistungsverzeichnis zu machen und geben Sie unbedingt auch das ausgefüllte 
Angebotsschreiben (Formblatt 04) ab. Ohne dieses muss Ihr Angebot üblicherweise 
ausgeschlossen werden. Weitere Informationen über vorzulegende Unterlagen erhalten Sie in 
den beigefügten Vergabeunterlagen.
 
Die Ausschreibung erfolgt durch die Zentrale Vergabestelle des Kreises Pinneberg im Auftrag 
der Stadt Pinneberg, vertreten durch den Kommunalen Servicebetrieb der Stadt (KSP). Diese 
wird Vertragspartner.
 
Es ist nur die elektronische Angebotsabgabe zulässig.

Award criteria
Criteria below
Quality criterion - Name: Kommunikation mit dem Auftraggeber / Weighting: 10
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II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

Quality criterion - Name: Aus- und Weiterbildung/Erfahrung / Weighting: 10
Quality criterion - Name: Sicherstellung der Ausführungsfrist / Weighting: 20
Quality criterion - Name: Referenzen der für dieses Projekt vorgesehenen Mitarbeiter zu 
vergleichbaren Projekten / Weighting: 20
Price - Weighting: 40

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 01/10/2023 End: 31/12/2025
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Die Eintragung im Beruf- oder Handelsregister ist auf Verlangen der Zentralen Vergabestelle 
binnen von 6 Kalendertagen einzureichen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Folgende Unterlagen sind auf Verlangen der Zentralen Vergabestelle binnen von 6 
Kalendertagen einzureichen:
- Erklärung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal,
- Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle 
(Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und Handelskammer,
- rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen 
Insolvenzplanes angegeben wurde),
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen 
beitragspflichtig ist,
- Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, 
falls das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt,
- Freistellungsbescheinigung nach § 48 b Einkommensteuergesetz,
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen,
- Nachweis über Haftpflichtversicherung
Minimum level(s) of standards possibly required: 
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III.1.3. Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in das 
amtliche Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- und Dienstleistungsbereich 
(DIHK). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die 
vorgesehenen Nachunternehmen präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind die Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen Nachunternehmen 
abzugeben, es sei denn, die Nachunternehmen sind präqualifiziert. In diesem Fall reicht die 
Angabe der Nummer, unter der die Nachunternehmen in dem amtlichen Verzeichnis 
präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- und Dienstleistungsbereich geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Das Formblatt „Eigenerklärung zur 
Eignung“ ist Bestandteil der Vergabeunterlagen zu dieser Ausschreibung.
 
Weiterhin ist die „Eigenerklärung EU zu EU Sanktionen gegen Russland“ vom Bieter 
auszufüllen und unterschrieben mit dem Angebot einzureichen.
Minimum level(s) of standards possibly required: 

Conditions related to the contract

Contract performance conditions

Information about staff responsible for the performance of the contract
Obligation to indicate the names and professional qualifications of the staff assigned to 
performing the contract

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 17/10/2023 10:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German
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VI.4.1.

VI.4.
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VI.1.

IV.2.7.

IV.2.6. Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 16/12/2023

Conditions for opening of tenders
Date: 17/10/2023 10:00Local time: 
Information about authorised persons and opening procedure: Die Angebotseröffnung erfolgt 
elektronisch. Bieter sind nach § 55 Abs. 2 S. 2 VgV nicht zugelassen.

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Schleswig-Holstein
Postal address: Düsternbrooker Weg 94
Town: Kiel
Postal code: 24105
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@wimi.landsh.de
Telephone: +49 4319884640
Fax: +49 4319884702

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
(1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB 
innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen.
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen.
(3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen.
(4) Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 
Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
bei der Vergabekammer einzureichen.
(5) Setzt sich ein Auftraggeber über die Unwirksamkeit eines geschlossenen Vertrages 
hinweg, indem er die Informations- und Wartepflicht missachtet (§ 134 GWB) oder ohne 
vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union 
vergeben hat, ohne dass dies auf Grund Gesetzes gestattet ist, kann die Unwirksamkeit nur 
festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach 
der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über 
den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss 
geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist 30 Kalendertage nach Veröffentlichung 
der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union (§ 135 GWB).

mailto:vergabekammer@wimi.landsh.de?subject=TED
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VI.5. Date of dispatch of this notice
14/09/2023


